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Anmeldeschluss: 
Anmeldeschluss für Anträge zur Sitzung des Gemeinderats 
am 7. Juni 2022 ist Freitag, 27. Mai 2022.

Die Sitzungstermine und jeweiligen Tagesordnungen 
finden Sie unter: www.eiselfing.de

Ihr Kontakt 
zum Bürgermeister:
Georg Reinthaler
Josef-Huber-Straße 14 
83549 Eiselfing

Telefon dienstlich: 08071/9097-14
Telefon privat: 08071/55 71 687
Mobil: 0176/728 301 00
E-Mail: buergermeister@eiselfing.de

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung:
Mo. 08.00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Di.  08:00 - 12:00 Uhr
Mi. kein Parteiverkehr
Do. 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr
Terminabsprachen im Einzelfall sind nach wie vor möglich. 
Tel. 08071-9097-0

Der Behindertenbeauftragte der Gemeinde Eiselfing, 
Herr Rupert Ober, ist erreichbar: 
Tel. 08071-1349 
Anschrift: Lindenweg 6
83549 Eiselfing 

Die Seniorenbeauftragten der Gemeinde Eiselfing, 
Frau Renate Hanslmeier (Pfarrweg 3, 83549 Eiselfing) 
und Frau Maria Bösch (Ostermühl 2, 83549 Eiselfing), 
sind erreichbar: Tel. 08071/5264121 und 08071/5680

Der Jugendbeauftragte der Gemeinde Eiselfing, 
Herr Alexander Lax, ist erreichbar: 
Tel.: 08071- 9035528; 
Anschrift: Ziegeleistraße 8
83549 Eiselfing

Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes:
Fr. 13:00 - 16:30 Uhr
Sa. 08:30 - 12:00 Uhr
sowie jeden 1. Dienstag im Monat 
14:00 - 16:00 Uhr November - März (Winterzeit)
15.00 - 17.00 Uhr April - Oktober (Sommerzeit)

Termine Müllabfuhr:
Leerung Blaue Papiertonnen: Di., 17.05.
Leerung Restmülltonnen: Di., 03.05., Di., 17.05.,
Di., 31.05. 
Leerung der 1100 l Müllgroßbehälter: Mi., 04.05., 
Mi., 11.05., Mi., 18.05., Mi., 25.05.

Bekanntmachungen: 
Bekanntmachungen, die an der 
Amtstafel der Gemeinde Eiselfing 
veröffentlicht werden, sind auch im 
Internet zu finden unter:
www.eiselfing.de

0151 220 472 99
J E T Z T  B E S T E L L E N

! bis spätestens 20.05.2022 !
→→

→→

Biomasthähnchen
&Bioweideochs   

BIO Burger PattiesBIO Burger Patties
DAHOAM

Kratzlhu
ber 

BIO VO
N

Familie Ganslmaier 

Verkauf & Abholung 

04.06.2022  von   8:00 - 10:00
03.06.2022  von 17:00 - 20:00 

83549 Alteiselfi ng, Hauptstr. 14

kratzlhuber@googlemail.com

NEU NEU
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Aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 05 April 2022

(Alle Beschlüsse einstimmig, sofern nicht anders angege-
ben)

01. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderats vom 8. März 2022
02. Bauanträge
02.A Erdbewegung (Verfüllung) zum Zwecke der Errich-
tung eines Hackschnitzellagerplatzes auf dem Grundstück 
FlNr. 2298/2 der Gemarkung Aham und Verteilung/Einar-
beitung auf den Ackerflächen auf den Grundstücken FlNrn. 
2369 und 2430 der Gemarkung Aham (Nähe Ostermühl)
02.B Errichtung eines Einfamilienhauses mit Einlieger-
wohnung auf den Grundstücken FlNrn. 635/2 und 636 
der Gemarkung Freiham (Bachweg 3, Kerschdorf )
02.C Neubau von zwei Doppelhäusern auf dem Grund-
stück FlNr. 2458 der Gemarkung Aham (Dr.-Helmut-
Pömsl-Straße, Bergham): Bekanntgabe zur Entscheidung 
des Landratsamts Rosenheim (mit 0:12 Stimmen abge-
lehnt)
02.D Vorbescheid: Abriss und Neuaufbau des Dachge-
schosses, Verbreiterung des Hauses um ca. 2,60 Meter, An-
heben des Daches um 0,75 Meter, Einbau einer Schlepp-
gaube und einer Standgaube, Außentreppe als Zugang zu 
einer neuen zweiten Wohneinheit im Obergeschoss und 
Dachgeschoss auf dem Grundstück FlNr. 190/80 der Ge-
markung Bachmehring (Fichtenweg 4, Bachmehring)
02.E Vorbescheid: Anbau eines Heizraums mit Hackschnit-
zelbunkern auf dem Grundstück FlNr. 314/15 der Gemar-
kung Bachmehring (Gewerbering 12, Eiselfing)

02.F Vorbescheid: Einbau einer Wohnung über der Gara-
ge und Anheben des Daches über der Garage im Anwesen 
auf dem Grundstück FlNr. 2600/14 der Gemarkung Aham 
(Am Bachfeld 13, Bergham)
03. Bekanntgabe des Jahresabschlusses für das Haushalts-
jahr 2021 (kein Beschluss)
04. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2022 mit Haushaltsplan, Stellenplan und 
Investitionsprogramm
04.A Haushaltsplan 2022
04.B Stellenplan 2022
04.C Finanz- und Investitionsplan 2022
05. Vollzug des Baugesetzbuchs: 1. Änderung des Bebau-
ungsplans „Penzing Nord II“ im beschleunigten Verfahren 
gem. § 13a BauGB der Gemeinde Babensham; Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger*innen öffentlicher Be-
lange nach § 4 Abs. 2 BauGB
06. Vollzug des Baugesetzbuchs: Verfahren zur 11. Ände-
rung des gemeindlichen Flächennutzungsplans in Verbin-
dung mit der Aufstellung des Bebauungsplans „Kammer“ 
der Gemeinde Amerang (Verfahren nach § 4 Abs. 2 BauGB)
07. 8. Änderung des Bebauungsplans „Nr. 1 Bachmehring“ 
und der 3. Änderung des Bebauungsplans „Nr. 1 Bach-
mehring“ im vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB: 
Änderungsbeschluss, Billigung des Entwurfs, Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Träger*innen öffentlicher Belan-
ge (§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB)
08. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentli-
chen Sitzung des Gemeinderats vom 8. März 2022 (kein 
Beschluss)
09. Sonstiges (kein Beschluss)

Mit unserer 75 jährigen Erfahrung erledigen wir für Sie  

alle Formalitäten einer Bestattung und stehen Ihnen im 

Trauerfall rund um die Uhr zur Verfügung.

Michaela Aringer
Ihre Trauerberaterin für Eiselfing und Umgebung

TRAUERBERATUNG

Wasserburg . Klosterweg 12 . 08071 50112
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Gegenstand Gefunden
Schlüssel mit Einkaufschip 16.05.2021, Spielplatz Neubaugebiet Bachmehring
Schlüsselbund 23.08.2021 Wertstoffhof Eiselfing
Armkettchen 26.08.2021 vor Gasthaus Sanftl
Fernglas 24.09.2021, Bachmehring Richtung neue Kapelle
Fernbedienung 14.11.2021, Lehrpfad Eiselfing
Hörgerät 16.03.2022, Huber & Sohn, Wasserburger Str.
Schlüsseletui 18.03.2022, Praxis Eiselfing
Sonnenbrille 18.03.2022, Praxis Eiselfing

Für gefundene Tiere und gefundene Handys gelten 
abweichende Regelungen, die im Bedarfsfall im 
Fundbüro erfragt werden können.
Hat sich innerhalb von sechs Monaten nach der 
Anzeige des Fundes bei der Gemeinde kein Eigentümer 
gemeldet, erwirbt der Finder grundsätzlich das Eigentum 
an der Sache. Der Finder wird nach Ablauf der Frist 

benachrichtigt, dass die Fundsache abgeholt werden 
kann. Der Finder muss allerdings weitere drei Jahre 
lang mit einem Bereicherungsanspruch des früheren 
Eigentümers rechnen.
Verzichtet der Finder auf die Sache, so geht das Eigentum 
auf die Gemeinde über (§ 976 Abs. 2 BGB).

Im Fundamt der Gemeinde Eiselfing wurde abgegeben:

Aus dem Fundamt

Wir, die KFD Eiselfing, laden euch alle 
recht herzlich ein zur Maiandacht:

„Maria die Knotenlöserin“

 Am Mittwoch, den 11. Mai 2022, 
um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Eiselfing.

 Musikalisch umrahmt wird die Andacht durch den 
Chor „Unterwegs“.

 Anschließend ist im Pfarrheim gemütliches 
Beisammensein bei Maibowle und einer 

kleinen Brotzeit.

Maria die Knotenlöserin
„Was die Jungfrau Eva durch Unglauben gebunden,
das hat die Jungfrau Maria durch Glauben gelöst.“

Auf zahlreiches kommen freut sich die 
Vorstandschaft 

der Kfd Eiselfing
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Auto Eder GmbH 
Gewerbering1 | 83549 Eiselfing
Tel.: 08071/ 90 96 0 
wasserburg@auto-eder.de
www.autoeder-wasserburg.de

 

Ford Mustang Mach-E, 269 PS (198 kW)

Oder günstig leasen, schon ab

€ 559,-
pro Monat.

Ford Mustang Mach-E Crossover SUV, 5-türig, 198 kW 
(269 PS); Ein Angebot der Ford Bank GmbH, Henry-
Ford-Straße 1, 80735 Köln für Privatkunden; 36 Monate 
Laufzeit, Laufleistung 10.000 km, 5.000,- € Leasingson-
derzahlung, zzgl. 1.130,- € Frachtkosten.

Verbrauchswerte nach WLTP: Stromverbrauch (kombiniert): 17,2 kWh/100 km; CO2-Emissionen 
(kombiniert): 0 g/km 
Angebot gültig bis 31.05.2022. Abbildungen ähnlich. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Preisnachlass gegenüber der unverbindlichen Preisempfeh-

lung des Fahrzeugherstellers.

€ 46.350,-
Heckantrieb, Heckspoiler, induktive Ladesta-
tion f. mobile Endgeräte, Leselampe hinten, 
Ausweichassistent, Stau-Assistent, Ford Co-
Pilot360, Ford SYNC 4A, Intelligent Range 
uvm.

€ 48.000,-

Thomas Kielbassa
Verkauf Neu- und Gebrauchtwagen

Telefon:   08071/ 90 96 -14
E-Mail:     t.kielbassa@auto-eder.de

DAMIT KÖNNEN SIE RECHNEN:
Jetzt bestellen und 5.000,- € Umweltbonus sichern (staatlicher Um-
weltbonus, den Sie nach Anschaffung eines Ford Mustang Mach-E 
Neufahrzeuges beantragen können). Mehr Informationen auf bafa.de
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T: 0 80 71/92 79-0

www.zosseder.de

Der Oane für Ois!

In den letzten Wochen beschäftigten sich die dritten Klas-
sen der Grundschule Eiselfing im Rahmen des HSU-Un-
terrichts mit dem Thema „Feuer“. In der Woche vor den 
Faschingsferien stellte der Unterrichtsgang zur Freiwilligen 
Feuerwehr Bachmehring schließlich den Höhepunkt dieser 
Unterrichtssequenz dar.

Nach der Begrüßung durch Herrn Reinthaler durften die 
Kinder das Feuerwehrhaus und die Einsatzfahrzeuge ge-
nauer betrachten und erfuhren dabei viel Wissenswertes. 
Nach dem Probesitzen in der Einsatzkabine vertieften die 
Klassen ihre Kenntnisse über die Schutzausrüstungen der 
Feuerwehrfrauen und -männer und durften diese selbst 

anprobieren. Besonders eindrucksvoll war die Demonst-
ration von Frau Hasieber, wie schwer man sich mit dem 
angelegten Atemschutzgerät und der Maske bewegen kann. 
Mit der Wärmebildkamera lernten die Kinder, wie in ei-
nem völlig verrauchten Zimmer nach Menschen gesucht 
wird. Einige Geschichten über vergangene Einsätze und die 
Möglichkeit, noch offene Fragen zu klären, rundeten den 
Ausflug perfekt ab.

Wir danken der Feuerwehr Bachmehring für diesen tollen 
Unterrichtsbesuch und die spannenden Einblicke in die 
verschiedenen Aufgabenbereiche.

Dritte Klassen zu Besuch bei der Feuerwehr
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Sie träumen - wir machen.

R a u m g e s t a l t u n g  -  S c h r e i n e r e i  -  M o d e r n i s i e r u n g

Aham 6a • 83549 Eiselfing • www.schreiner-graf.de • Tel: 08071-1546

Die Gemeinde Eiselfing bringt in Kooperation mit dem 
Verein „landmobile“ und dem Autohaus Gartner öffent-
lich verfügbares Carsharing nach Eiselfing. Zentral vor dem 
Rathaus wird das dazugehörige Fahrzeug voraussichtlich ab 
Frühjahr 2023 seinen festen Standort haben. Dort kann 
es bequem per Smartphone-App von allen interessierten 
Bürgern genutzt werden. Die lange Umsetzungszeit ist den 
aktuell leider sehr langen Fahrzeuglieferzeiten geschuldet. 
Bei dem Fahrzeug handelt es sich um einen vollelektrischen 
Volkswagen ID.3 (Foto).

Um die Reichweite muss man sich keine Gedanken ma-
chen, denn das Fahrzeug kommt mit der größten Batterie-
version auch im tiefsten Winter trotz sportlicher Fahrweise 
mindestens noch 250 Kilometer weit. Echte Sparfüchse 
können sich auf bis zu 400 Kilometer Reichweite freuen. 
Die Gemeinde Eiselfing wird nun im Laufe dieses Jahres 
bereits eine eigene Ladeinfrastruktur für das Fahrzeug am 
Rathaus aufbauen, sodass die jeweils nächsten Nutzer im-
mer ein vollgeladenes Auto erwartet.

„Egal, ob beispielsweise Gewerbebetrieb, Arztpraxis oder 
Verein – neben Privatpersonen sind auch alle Einrichtungen 
in Eiselfing bewusst dazu aufgerufen, das Fahrzeug gerne 
für gelegentliche Dienstfahrten zu nutzen“, so Bürgermeis-
ter Georg Reinthaler. Die Gemeindeverwaltung selbst wer-
de das Fahrzeug jedenfalls im Rahmen des abgeschlossenen 
Ankermieter-Modells für eigene Dienstfahrten einsetzen.

Ist Carsharing nun für mich interessant? Für Menschen, 
welche mit ihrem Auto weniger als 8.000 Kilometer im Jahr 
unterwegs sind, ist Carsharing in vielen Fällen günstiger als 
der Unterhalt eines eigenen Autos. Denn beim Carsharing 
zahlt man nur, wenn man das Auto auch tatsächlich nutzt. 
Eine Stunde kostet 2,50 Euro, gefahrene Kilometer werden 

jeweils mit 25 Cent berechnet. Für längere Buchungen gibt 
es teilweise Rabatte. 

„Reservierung, Entleihe, Rückgabe und Bezahlung – läuft 
alles automatisch per Smartphone-App über die hinterlegte 
private Bankverbindung, ohne lästiges Ausfüllen von Fahr-
tenbüchern und die Suche nach Kleingeld. Versteckte Kos-
ten? Fehlanzeige!“, betont Felix Weiß vom Verein „landmo-
bile“. 

In dem Zeit- und Kilometerpreis seien bereits alle Kosten 
inbegriffen – sogar der Ladestrom. Denn auch wenn es mal 
weiter weg gehen solle, liege im Handschuhfach eine Lade-
karte bereit, mit der in ganz Europa bequem geladen wer-
den könne. Fahrten ins Ausland stellten auch kein Problem 
dar, denn mit der Vollkaskoversicherung (300 Euro Selbst-
beteiligung) seien die Nutzer überall abgesichert. Und soll-
te es doch einmal Probleme geben, stehe ein 24 Stunden-
Kundenservice telefonisch zur Seite.

Bei Fragen rund um das Projekt können sich Interessier-
te ab sofort gerne per E-Mail unter gemeinde@eiselfing.de 
mit dem Betreff „Carsharing“ im Rathaus melden.

Gemeinde Eiselfing startet öffentliches Carsharing-Projekt

Du suchst?  
Wir auch!  

Melde Dich am besten per Email an  
info@jansen-haustechnik.de oder per 
Telefon unter der 08074 915656-66.
Wir freuen uns, von Dir zu hören!

Installations- und Heizungsbaumeister (m|w|d) 
Anlagenmechaniker SHK  (m|w|d)  

Kundendienstmonteur (m|w|d)  
In Teil- oder Vollzeit.

    Wir bieten:
  Brotzeit-Gutschein
   eigenes iPad  
   eigener Pkw 
 uvm.
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Die Gemeinde Eiselfing trauert um

Josef Froitzhuber
Herr Froitzhuber war von 1966 bis 1971 Zweiter Bürgermeister der Gemeinde
Aham sowie von 1971 bis 1996 Mitglied des Gemeinderates der Gemeinde
Eiselfing. Er hat in dieser Zeit die Entwicklung unserer Kommune aktiv
mitgestaltet. Zudem war er von 1984 bis 1990 Verbandsrat im Schulverband
Eiselfing.
Die Gemeinde Eiselfing wird ihm stets ein ehrendes Andenken erweisen.
Unser tiefesMitgefühl gilt denFamilienangehörigenundFreundendesVerstorbenen.

Georg Reinthaler Die Mitglieder
Erster Bürgermeister des Gemeinderates

Im Zuge der Firmvorbereitung ist es für Firmlinge wich-
tig, eine soziale Tätigkeit durchzuführen, die der jeweiligen 
Kirchengemeinde oder einem anderen gemeinnützigen 
Zweck zugutekommt. Dies wurde in unserer Gemeinde 

bislang durch die Teilnahme am jährlichen „Klopfasinga“ 
oder der Mithilfe an der „Aktion Eiselfing hilft“ umgesetzt. 
Aufgrund der Corona-Pandemie konnten diese Veranstal-
tungen zum Teil nicht mehr durchgeführt werden.

Zur diesjährigen Firmung haben wir deshalb zusammen 
mit der Gemeinde Eiselfing ein neues Projekt ins Leben 
gerufen. Anfang April pflanzten zwei unserer Firmgrup-
pen insgesamt 19 Bäume auf einer neuen Ausgleichsfläche 
neben der Kirche in Aham. Unter der professionellen An-

Soziales Projekt der Eiselfinger Firmlinge
leitung einer Landschaftsarchitektin und Mitarbeitern der 
zuständigen Baumschule wurden die Firmlinge selbst tätig 
und konnten so ihren aktiven Beitrag zur Erhaltung der 
Umwelt leisten.

Die Katholische Landjugend Eiselfing bedankt sich bei al-
len Beteiligten für die Unterstützung bei der Organisation 
und Durchführung dieser Aktion.
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Historische Aufnahmen des Anwesens „Am Pfarrstadl“ um 
ca. 1960/1970. Heute sind im umfangreich sanierten Ge-
bäude das Rathaus der 1971 neu entstandenen Gemeinde 
Eiselfing (aus Aham, Bachmehring, Freiham und Schön-
berg) sowie das katholische Pfarrheim Sankt Rupert und 
die Gemeindebücherei untergebracht. Der Ausbau mit 
energetischer Sanierung des Dachgeschosses sowie der Ein-

bau eines Aufzugs zur Schaffung von Barrierefreiheit bilde-
ten in den letzten Jahren den erfolgreichen Abschluss eines 
ganzen Maßnahmenpakets.

Sollten Sie altes Bildmaterial (im Original oder in digitaler 
Form) mit Bezug zur Gemeinde Eiselfing zur Verfügung 
stellen wollen, können Sie dieses gerne zu den regulären 
Öffnungszeiten im Rathaus oder per E-Mail unter gemein-
de@eiselfing.de einreichen.

Fundstücke aus dem Eiselfinger Gemeindearchiv

Das Hilfsprojekt für die Menschen in der Ukraine ist in den 
vergangenen Wochen fortgesetzt worden. Nachdem viele 
fleißige Helfer der Feuerwehr Bachmehring sowie aus der 
Bürgerschaft Ordnung im Eiselfinger Kleiderlager geschaf-
fen haben, gingen zuletzt über die Osterfeiertage erneut 
Hilfsgüter aus Eiselfing in die Ukraine. Ein voll beladenes 
Feuerwehrfahrzeug mit Lebensmitteln, Verbandsmaterial, 
gebrauchten Feuerwehrstiefeln, Windeln, Hygieneartikeln, 
Medizinprodukten und Spielsachen war hierzu im Zentral-
lager des befreundeten Partnerschaftsvereins Volovec-Bad 
Endorf entladen worden.

Im Rahmen von mittlerweile drei ehrenamtlichen Hilfs-
konvois konnten somit nach der großen Sammelaktion in 
Eiselfing bereits rund 40 Paletten mit einigen Tonnen an 

Sachspenden direkt in die Region Transkarpatien in der 
Westukraine transportiert werden. Dort ist durch jahrelan-
ge persönliche Kontakte gewährleistet, dass alle Spenden 
unmittelbar bei den Bedürftigen ankommen. So freuten 
sich beispielsweise ein Kinderheim, eine Klinik, einheimi-
sche Ärzte und örtliche Helfer, die Flüchtlinge aus anderen 
ukrainischen Landesteilen betreuen, über die erneute Hilfe 
aus Bayern.

Ein großer Dank für die unentgeltliche Unterstützung der 
Logistik von Eiselfing nach Bad Endorf geht an die Firmen 
San Marco und Inn-Getränke Bachmaier.

Spendenkonto für die Ukraine-Hilfe:

Verein zur Förderung der Partnerschaft mit 
Volovec/Ukraine e.V Bad Endorf

IBAN: DE57 7116 0000 0000 6449 51
BIC: GENODEF1VRR

Stichwort: „Spende Ukraine-Hilfe“

Bitte geben Sie unbedingt Ihren Namen und die 
vollständige Anschrift auf der Überweisung an, da an-
sonsten keine Spendenquittung erstellt und zugesandt 

werden kann!

Ukraine-Hilfe in der Gemeinde Eiselfing geht weiter
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Nach mehr als 40 Jahren im öffentlichen Dienst wurde der 
Leiter des Hauptamts und geschäftsleitende Beamte im Ei-
selfinger Rathaus, Oskar Pircher, von Bürgermeister Georg 
Reinthaler in der April-Sitzung des Gemeinderats in den 
wohl verdienten Ruhestand verabschiedet. Fast zwei Jahr-
zehnte verbrachte er beruflich in Eiselfing.

Am 16. August 2002 übernahm der gebürtige Münchner 
Oskar Pircher die Stelle des geschäftsleitenden Beamten im 
Gemeindeamt. „Von Anfang an war es ihm über die beina-
he 20 Jahre ein großes Anliegen, die Gemeindeverwaltung 
für die sich ständig wandelnden und steigenden Anforde-
rungen zu rüsten“, sagte der Bürgermeister in seiner kurzen 
Ansprache. 

Vieles habe Oskar Pircher während seiner Dienstzeit ange-
regt und angestoßen, damit die Neuausrichtung der Verwal-
tungsstrukturen zielführend durchgeführt werden konn-
te. Eines seiner wichtigen Themen war ihm dabei schon 
recht frühzeitig der Aufbau einer funktionellen und für 
die Gemeinde passenden EDV-Anwendung. „Dafür war er 
auch an manchen Wochenenden im Büro“, erinnerte sich 
Reinthaler. Den angehenden Pensionisten nannte er zudem 
„eine Kapazität im Themenbereich Breitbandausbau, so-
wohl für die Bürgerschaft wie auch für die Dienstleister“. 
Hunderte von Sitzungen habe er vor- und nachbearbeitet, 
nichts habe er ausgelassen. „So ganz nebenbei“ habe Oskar 
Pircher, zusätzlich zur Leitung des Hauptamts und wenn es 
personell notwendig war, auch das Bauamt oder die Käm-
merei mit übernommen.

„Mit offenen Armen und viel Unterstützung haben Sie 
mich 2014 als neuer und zugleich recht junger Bürger-
meister aufgenommen und in mein Amt mit all seinen 
Funktionen eingearbeitet“, bedankte sich Georg Reintha-
ler direkt bei Oskar Pircher mit persönlichen Worten. Es 

sei ihm wichtig zu erwähnen, dass er als Bürgermeister die 
Zusammenarbeit stets mit kollegialem Respekt erlebt habe. 
Überreicht bekam der Verwaltungsoberamtsrat zu seiner 
Verabschiedung einen Glasteller mit dem Eiselfinger Ge-
meindewappen und eine Dankurkunde.  

„Noch drei Gemeinderäte aus meiner Anfangszeit sind 
heute mit dabei“, sagte Oskar Pircher mit einem Blick in 
die Runde der anwesenden Ratsmitglieder. „Besonders die 
letzten acht Jahre waren mit den vielen Hoch-, Tief- und 
Straßenbaumaßnahmen, mit der Unterbringung von vielen 
Flüchtlingen im Jahr 2015 und den notwendigen Investi-
tionen in eine funktionierende Infrastruktur für die wach-
sende Gemeinde nochmals ein richtiger Schub für mich“, 
fügte er an. Ausdrücklich bedankte er sich bei Bürgermeis-
ter Georg Reinthaler für dessen verlässliche Rückenstär-
kung bei der Umsetzung der vielen Aufgaben und Verant-
wortungen. „Das waren meine besten Jahre in Eiselfing.“

Text und Foto: Andreas Burlefinger

Geschäftsleiter im Rathaus verabschiedet 
sich in seinen Ruhestand

Reisach 8
83512 Wasserburg am Inn

Tel.: 08071-9227670
info@zaubergarten-ried.de
www.zaubergarten-ried.de

Ludwig Ried 

n�rgarten 
Baumschule - Gärtnerei

Frühling  =  Pflanzzeit

Bäume - Sträucher - Frühlingsblumen
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Nach 20 Jahren als treuer Mitarbeiter des Bauhofs Eiselfing 
wurde Simon Demmel aus Bergham (links) von Bürger-
meister Georg Reinthaler jetzt in den Ruhestand verab-
schiedet. Neben seinen Tätigkeiten rund um Straßenbau, 
Kanal, Grünflächen oder Winterdienst war und ist Herr 
Demmel auch ehrenamtlicher Feldgeschworener der Ge-
meinde Eiselfing. „Es ist eine richtig gute Zeit im Bauhof 
und eine wirklich schöne, abwechslungsreiche Aufgabe 
gewesen“, betonte er bei der Übergabe eines Abschieds-
geschenks im Rathaus. Der Bürgermeister bedankte sich 
in Anerkennung der geleisteten Dienste zudem mit einer 
Ehrenurkunde und wünschte für den Ruhestand stets Ge-
sundheit und Glück. Langweilig wird dem neuen Rentner 
dabei sicherlich nicht. So kann er seine Freizeit nun bei-
spielsweise als stolzer Opa und privater Waldbesitzer garan-
tiert gut ausfüllen.

Zwei Jahrzehnte Dienst im Gemeindebauhof

Gerade jetzt nach den Wintermonaten werden die öffent-
lichen Spielplätze in der Gemeinde Eiselfing wieder gerne 
und zahlreich besucht. Und wenn dabei ein paar eigentlich 
ja selbstverständliche Grundsätze der gegenseitigen Rück-
sichtnahme befolgt werden, wird der Aufenthalt für alle 
Gäste gleich noch viel angenehmer. So werden sicherlich 
alle Eltern zustimmen, dass es ein absolutes Unding ist, 
Zigarettenkippen einfach achtlos auf dem Gelände eines 
Spielplatzes oder gar im dortigen Sandkasten wegzuwer-
fen. Ein solches in letzter Zeit leider wieder verstärkt fest-
zustellendes Verhalten ist nicht nur unappetitlich, sondern 

stellt auch eine Gesundheitsgefahr für kleine Kinder dar! 
Bei dieser Gelegenheit wäre es dann ja auch gleich möglich, 
sämtlichen Restmüll in den dafür vorgesehenen Eimern zu 
entsorgen. Grundsätzlich keinen Zutritt zu den öffentli-
chen Spielplätzen haben weiterhin Hunde. Nicht, weil die 
Tiere ausgegrenzt werden sollen, sondern schlichtweg aus 
Sicherheitsgründen – und weil es Kinder gibt, die aus un-
terschiedlichen Gründen Angst oder zumindest großen Re-
spekt vor Hunden haben. Hinweis: Seitens der Gemeinde 
Eiselfing festgestellte Verstöße können bei Bedarf mit einem 
Bußgeld belegt werden. 

Gegenseitige Rücksichtnahme auf den Spielplätzen

Viele Wasch- und Spülmaschinen können auch direkt an 
die Warmwasserversorgung angeschlossen werden. Gerade 
bei besonders energieeffizienter Warmwasserbereitung – 
etwa mit einer modernen Gas- oder Ölheizung, mit einer 
Solaranlage oder mit Fernwärme – lohnt sich diese Maß-
nahme: Sie stoßen 45 Kilogramm weniger CO2 pro Jahr 
aus. Benutzen Sie Gas zur Warmwassererhitzung, können 
Sie bis zu 25 Prozent der Stromkosten bei jedem Wasch-
gang einsparen – das sind jährlich etwa 20 Euro. Haben Sie 
eine Solarthermieanlage, ist die Einsparung sogar doppelt 
so hoch. 

So geht‘s:
1. Wenn Ihre Waschmaschine nicht über einen integrierten 
Warmwasseranschluss verfügt, erkundigen Sie sich beim 

Hersteller, ob diese nicht trotzdem für die Zufuhr von war-
mem Wasser ausgelegt ist – meist ist dies der Fall.
2. Sie können dann ein Vorschaltgerät installieren, das im 
Zulaufschlauch warmes und kaltes Wasser mischt und die 
Maschine so mit Wasser in der richtigen Temperatur ver-
sorgt.
3. Sollten Sie über eine besonders energieeffiziente Warm-
wassererzeugung verfügen, lohnt es sich, beim nächsten 
Kauf eine Maschine mit integriertem Warmwasseranschluss 
zu wählen. Dann sparen Sie sich die Kosten für ein externes 
Vorschaltgerät.
4. Auch lassen sich die meisten Spülmaschinen an das 
Warmwassersystem des Haushalts anschließen.
5. Für optimale Effizienz sollten Sie die Warmwasserleitung 
isolieren.

Der Energiespartipp des Monats Mai
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In der Gemeinde Eiselfing haben sich fünf Landwirte be-
sonders für den Kiebitzschutz eingesetzt. Dafür wurden 
sie jetzt im Rathaus von Bürgermeister Georg Reinthaler 
und Margit Böhm von der unteren Naturschutzbehörde im 
Landratsamt Rosenheim geehrt. Als Dankeschön erhielten 
sie Gutscheine, die jeweils zur Hälfte von der Gemeinde 
und vom Landkreis finanziert wurden. 

Der Kiebitzbestand ist seit 1980 bundesweit um 93 Prozent 
zurückgegangen. Früher war der Kiebitz ein „Allerwelts-
vogel“, der überall in der freien Feldflur anzutreffen war. 
Heute ist er in vielen Regionen Deutschlands ausgestorben. 
Es fehlen Flächen für eine ungestörte Brut und die Nah-
rungssuche wie Feuchtwiesen, Brachen und Sommergetrei-
defelder. Auch Mulden, in denen das Wasser länger stehen 
bleibt und Kleingewässer, die sogenannten blauen Augen 
der Landschaft, sind verschwunden.

Die anpassungsfähigen Kiebitze brüten im Landkreis Ro-
senheim fast alle in Maisäckern, da sie zu Brutbeginn Ende 
März dunklen, offenen Boden brauchen. Dadurch besteht 
die Gefahr, dass ihre vier Eier, die sie als Bodenbrüter in 
eine kleine Kuhle legen, im April untergepflügt werden. 
Nicht so in Eiselfing: Die Kiebitzbetreuer Rainer Drews 
und Alois Siepl informierten die Landwirte und markierten 
die Gelege mit dünnen Bambusstäben. Die Landwirte spar-
ten die Nester bei der Bewirtschaftung ihrer Äcker großzü-
gig aus und schützen bei den weiteren Bearbeitungsgängen 
auch die frischgeschlüpften Küken. In Hitzephasen fuhren 
sie Wasser an den Ackerrand, damit die Küken überleben 
können. Der Kiebitznachwuchs muss sich als Nestflüchter 
von Anfang an selber ernähren. Bei Trockenheit finden die 
Kleinen im harten Boden mit ihren winzigen Schnäbeln 
keine Nahrung mehr. Deshalb kam im vergangenen Som-
mer sogar die Feuerwehr Bachmehring mit etlichen tausend 
Litern Wasser zu Hilfe.

„Das sind mit Sicherheit Gründe für das Überleben der 
Küken. So kleinen und schönen Vögeln muss man einfach 
helfen“, freute sich der ehrenamtliche Kiebitzbetreuer Rai-
ner Drews. Durch diese hervorragende Zusammenarbeit 
konnten im vergangenen Jahr acht Brutpaare zwischen Ei-
selfing und Alteiselfing trotz widriger Umstände wie Käl-
te, Schnee, Hitze und Trockenheit insgesamt 16 Jungvögel 
großziehen. Ein Paar brütete in der Nähe von Dirneck, hier 
wurden zwei Küken flügge. Damit konnte das Überleben 
des Eiselfinger Kiebitzvorkommens gesichert werden. Da-
für sind mindestens 0,8 Jungvögel pro Brutpaar nötig.
Die Kiebitzschützer appellierten auch an die Spaziergänger 

mitzuhelfen und in den nächsten Wochen die aufgestellten 
Schilder zu beachten: „Bitte bleiben Sie auf den befestigten 
Wegen und führen Sie Hunde an der kurzen Leine!“

Weitere Informationen auch zu den staatlichen Förderun-
gen gibt es telefonisch bei Margit Böhm von der unteren 
Naturschutzbehörde im Landratsamt Rosenheim unter 
08031-3923301.

Foto (von rechts nach links): Bürgermeister Georg Reintha-
ler, Rainer Drews und Alois Siepl, ehrenamtliche Kiebitz-
betreuer, Johanna Freiberger, Landwirtin, Josef Freiberger, 
Landwirt und Margit Böhm, untere Naturschutzbehörde 
Landratsamt Rosenheim. Auf dem Foto fehlen die Landwir-
te Sebastian Fischer, Josef Lebmeier und Robert Schwarz.

Erfolgreicher Kiebitzschutz in der Gemeinde Eiselfing
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Sonderzahlung  7.490,00 €
jährliche Fahrleistung 10.000 km(= 4.500 € Umweltprämie-BAFA, die vom Kunden selbst beantragt 

werden muss; 2.990 € eigene Anzahlung) (inkl. Überführung)

Nettodarlehensbetrag 40.991,79 € Vertragslaufzeit 54 Monate(Anschaffungspreis)

Sollzinssatz (gebunden) p.a. 3,02 % Gesamtbetrag 23.474,00 €

Effektiver Jahreszins 3,02 % 54 mtl. Leasingraten á 296,00 €

Jetzt einen der
Letzten sichern!

DER CLEVERE
PLUG-IN-HYBRID.

Der ŠKODA OCTAVIA iV. 
Erleben Sie das perfekte Zusammenspiel von Elektro- 
und Benzinmotor im ŠKODA OCTAVIA iV: Dyna mik und 
Effi  zienz des Elektroantriebs überzeugen im alltäglichen 
Stadtverkehr ebenso wie der kraftvolle Benzinmotor bei 
Fahrten außerhalb der Stadt. Zahlreiche Highlights wie 
das digitale Kombiinstrument mit 10,2", die Zwei-Zonen-
Klimaanlage Climatronic und der Spurhalteassistent (Lane 
Assist) sind bereits serienmäßig an Bord. lndividuell und 
intuitiv: Das ist der ŠKODA OCTAVIA iV. Jetzt bereits 
ab 296,00 € monatlich1. ŠKODA. Simply Clever. 

AUTOHAUS HUBER GMBH
Anton-Woger-Str. 7, 83512 Wasserburg am Inn
T 08071 9207-0
www.zum-huber.de, skoda@zum-huber.de

Kraftstoff verbrauch in l/100 km, kombiniert: 1,4; Stromverbrauch in kWh/100 km, kombiniert: 11,6; 
CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 31. Effi  zienzklasse: A+2. Elektrische Reichweite nach WLTP: bis zu 65 km.3

1  Ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die 
für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

2  Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pfl ichtangabe nach Pkw-EnVKV. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns oder unter skoda.de/wltp
3  In der Grundausstattung. Tatsächliche Reichweite abhängig von Faktoren wie persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaff enheit, Außentemperatur, Witterungsverhältnissen, Nutzung von Heizung und 

Klimaanlage, Vortemperierung, Anzahl der Mitfahrer.
Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

››› WIR SIND FÜR SIE DA. VEREINBAREN SIE JETZT EINEN TERMIN ‹‹‹

EIN ANGEBOT DER ŠKODA LEASING1:

ŠKODA OCTAVIA COMBI STYLE iV (Plug-in-Hybrid: Benzin/Strom) 1,4l TSI DSG 150 kW (204 PS); Elektromotor 110 kW (150 PS)

VIELSEITIGE AUSSTATTUNG:

> Matrix LED
> beheizbares Lenkrad
> Rückfahrkamera
> Verkehrszeichenerkennung
> Abstandsassistent
> Navi + Head-up-Display
> Leder-Stoff -Innenausstattung



Mitteilungsblatt der Gemeinde Eiselfing 15

Einladung
zur 

Jahreshauptversammlung

der
Freiwilligen Feuerwehr 

Freiham

Am Montag, den 2. Mai 2022, 

sind alle aktiven Mitglieder um 20.00 Uhr 
ins Gasthaus Schmid in Kerschdorf recht 
herzlich eingeladen. Um zahlreiches Er-

scheinen bittet die Vorstandschaft.

Vorankündigung
Das Gartenfest findet am Sonntag, 

den 26. Juni, und am
 Montag, den 27. Juni 2022 statt.

Einladung zur 
Bürgerversammlung 

2022

Am Donnerstag, den 12. Mai 2022, 

findet um 19.30 Uhr im Gasthaus Sanftl, 
Eiselfing, eine Bürgerversammlung statt, 
zu der alle Bürgerinnen und Bürger der 

Gemeinde Eiselfing herzlich eingeladen sind.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:

1. Bericht des Ersten Bürgermeisters
2. Anfragen und Anträge

Um zahlreichen Besuch wird gebeten.

Georg Reinthaler
Erster Bürgermeister

Interessanten und aktuellen Lesestoff finden  

alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene  

in der 

Bücherei Eiselfing  
Unsere Öffnungszeiten: 

Dienstag 15.00 – 18.30 Uhr 
Sonntag 10.00 – 11.00 Uhr 

(während der Schulferien geschlossen) 
 

Tel. 08071/1042347 

 

Interessanten und aktuellen Lesestoff finden  

alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene  

in der 

Bücherei Eiselfing  
Unsere Öffnungszeiten: 

Dienstag 15.00 – 18.30 Uhr 
Sonntag 10.00 – 11.00 Uhr 

(während der Schulferien geschlossen) 
 

Tel. 08071/1042347 

 

Interessanten und aktuellen Lesestoff finden  

alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene  

in der 

Bücherei Eiselfing  
Unsere Öffnungszeiten: 

Dienstag 15.00 – 18.30 Uhr 
Sonntag 10.00 – 11.00 Uhr 

(während der Schulferien geschlossen) 
 

Tel. 08071/1042347 

 

Interessanten und aktuellen Lesestoff 
finden alle Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene in der

Bücherei 
Eiselfing
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In der Woche vor den Osterferien war bei den Klassen der 
Grund- und Mittelschule die Freude ganz besonders groß 
– der Osterhase kam überraschend zu Besuch – und das 
gleich im Doppelpack. Am Donnerstag klopfte es bei je-
dem Klassenzimmer an der Türe und das Osterhasenpär-
chen sorgte für Staunen bei groß und klein. Die Schülerin-
nen und Schüler durften mit der Unterstützung der beiden 
„Hoppler“ ihr ganz eigenes Osternest am Schulgelände su-
chen und stimmten sich ideal auf die anstehenden Ferien 
sowie Feiertage ein. Auch der Elternbeirat zeigte sich mit ei-
ner tollen Aktion bereit für das Osterfest. Er spendete wei-
ße Deko-Eier, die durch jede Schülerin und jeden Schüler 
individuell gestaltet und aufgehängt werden konnten. Die 
Kinder hatten die Möglichkeit, ihr bemaltes Ei auf den bei-
den Pausenhöfen aufzuhängen, wodurch der Charme der 
Ostertage großflächig spürbar wurde. Trotz aller Euphorie 
und Freude stand ebenso das Mitgefühl im Mittelpunkt. 
Durch eine weitere Spendenaktion der bemalten Deko-Eier 
die der Wohngruppe der Stiftung Attl in Eiselfing und
dem Caritas Haus Schonstett galt, wollten die Kleinen 
und Großen ebenso signalisieren: “Wir denken an euch.“ 
Zu guter Letzt war noch Teamwork gefragt. Abgerundet 

Doppelt gehoppelt – zwei Osterhasen zu Besuch in Eiselfing
wurden die umfangreichen Osterfeierlichkeiten mit einer 
Einzelaktion pro Klasse. Dabei wurde je ein Holzhase in-
dividuell von den Schülerinnen und Schülern bemalt und 
anschließend im Schulhaus versteckt. Mit weit geöffneten 
Augen und gespitzten Ohren sollten sie alle 12 Hasen der 
anderen Klassen erspähen. Das Osterhasenpärchen verfolg-
te das Treiben der Kinder gespannt aus nächster Nähe und
konnte sich bestimmt die ein oder andere Idee für ein be-
sonders gutes Versteck dabei abschauen.

                             GRUND- UND MITTELSCHULE EISELFING im
Schulverbund Wasserburger Land

                             GRUND- UND MITTELSCHULE EISELFING im
Schulverbund Wasserburger Land
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Foto: Das Osterhasenpärchen in Aktion © Inna Fieger                            Foto: Die beiden Schülersprecher bei der Übergabe der Ostereier      
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         an das Caritas Haus Schonstett © Stefan Eder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                    Foto: Die beiden Schülersprecher mit Stefan Eder bei der Übergabe 
                                                             der Ostereier an die Stiftung Attl © Stefan Eder 
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Foto: Die beiden Schülersprecher mit Stefan Eder bei der Übergabe
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Foto: Die beiden Schülersprecher bei der Übergabe der Ostereier
an das Caritas Haus Schonstett © Stefan Eder
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                             GRUND- UND MITTELSCHULE EISELFING im
Schulverbund Wasserburger Land

                             GRUND- UND MITTELSCHULE EISELFING im
Schulverbund Wasserburger Land

Die schrecklichen Bilder des Krieges in der Ukraine be-
gleiten uns seit Ende Februar dieses Jahres leider tagtäglich 
in allen Medien. Zumeist lösen sie in uns Fassungs- und 
Machtlosigkeit aus. Diesen Gefühlen wollten sich die Schü-
lerinnen und Schüler der Klasse 5a der Grund- und Mittel-
schule Eiselfing nicht hingeben. Sie entschlossen sich dazu, 
„etwas tun zu müssen“. Mit Unterstützung ihrer Eltern 
sammelten und verpackten sie Hilfsgüter wie Medikamen-
te, Babynahrung, Windeln, Hygieneartikel, Schlafsäcke 
und haltbare Nahrungsmittel, um einen kleinen, aber den-
noch wichtigen Beitrag als Form der Nächstenliebe beisteu-
ern zu können. Die gesammelten Pakete wurden der Frei-
willigen Feuerwehr in Griesstätt anschließend übergeben, 
die diese Pakete den Bedürftigen zur Verfügung stellte. „Ich 
bin überwältigt, mit welchem Eifer und Selbstverständnis 
sich meine Kinder für diese Aktion engagiert haben und für 
wie dringlich sie diesen Beitrag erachtet haben“, – berichtet 
die Klassenleitung Inna Fieger stolz.

Mitgefühl und Unterstützung kennen keine Grenzen – 
die Klasse 5a übergibt Sachspenden für die Ukraine
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Foto: Schülerinnen und Schüler der Klasse 5a mit ihren Hilfspaketen © Klassenleitung Inna Fieger 
Foto: Schülerinnen und Schüler der Klasse 5a mit ihren Hilfspaketen 
© Klassenleitung Inna Fieger

Vor den Osterferien gab es endlich wieder die Gelegenheit, 
dass die Eiselfinger Erst- und Zweitklässler eine besondere 
Form von Unterricht erleben konnten. Die Kinder durften 
verschiedene Osterstationen durchlaufen. Dabei wechselten 
sie im Klassenverband von Station zu Station. Die Schüler 
zeigten ihr Geschick beim Oascheim und beim Eierlauf 
und lernten so alte Osterbräuche der Gegend kennen, was 
allen Kindern sichtlich Spaß bereitete. Frau Keßler studier-
te ein zu Ostern passendes Klatschspiel ein. An einer weite-
ren Station wurde eine Ostergeschichte vorgelesen. Alle wa-
ren sich einig, dass es so ein Osterprojekt auch im nächsten 
Schuljahr durchaus wieder geben dürfe. Als Belohnung gab 
es für die Schüler schließlich ein Bio-Osterei. Wir bedan-
ken uns herzlich bei unseren beiden Praktikantinnen Jule 
Keßler und Kathi Falter für die Unterstützung bei der Be-
treuung der Stationen.

Osterbräuche an der Eiselfinger Grundschule
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Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!
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Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
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Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Kurz vor Ostern und passend zur Projektarbeit „Vögel“ hat 
der Waldkindergarten Eiselfing einen Ausflug zum Hofcafé 
Dirnecker unternommen. Denn wo lernt man etwas bes-
ser als direkt vor Ort? Frau Dirnecker war so freundlich 
und hat den Kindern alles zum Thema Hühner und Eier 
erklärt und gezeigt. Ein Huhn hat Ohren, kann Schnup-
fen bekommen, mag kein hohes Gras, weil der Fuchs darin 
lauern könnte, und legt ein Ei am Tag konnten die Kinder 
dort lernen. Zum Thema Eier erfuhren sie, dass diese in ver-
schiedene Größenklassen eingeteilt werden und zum Ver-
gleich wurden sie aufgeschlagen, um auch den Unterschied 
von innen zu betrachten. Das Beste kam dann zum Schluss, 
denn wenn man schon viel über Eier spricht, dann muss 
man sie auch probieren. Am Ende wurden dem Kindergar-
ten noch Eier mitgegeben, die die Kinder für Ostern färben 
und bemalen konnten. Das Team des Kindergartens und 

Waldkindergarten besuchte das Hofcafé Dirnecker in Höhfelden
die Kinder möchten sich für diesen tollen und lehrreichen 
Ausflug ganz herzlich bedanken!

Alle konnten deutlich die Aufregung spüren, als wir uns zum 
ersten Mal in diesem KiTa-Jahr vor den Osterferien im Be-
wegungsraum versammelten: Warum traf man sich heute 
hier? Jede Gruppe durfte vor den anderen Kindern ihr Lieb-
lingslied, Gedicht oder eine Mitmachgeschichte vorführen. 
Dabei wurde viel gelacht und geklatscht. 

Nachrichten aus dem Kinderhaus Sankt Rupert
Während alle im Bewegungsraum beschäftigt waren, nutzte 
der Osterhase die Zeit und versteckte für die Kinder ein nett 
verpacktes Osterlamm. Die Kinder durften ihre Lämmer mit 
nach Hause nehmen, denn für die Osterfeier im Kindergar-
ten gab es selbst gebackenes Brot, Kressebrote und Oster-
fladen. Um den Kindern das christliche Brauchtum näher 
zu bringen und zu bewahren, gestalteten wir während der 
Fastenzeit verschiedene Eier, hörten die Ostergeschichte und 
allerlei über Osterhasen und den Frühling. 
Nach den Osterferien fiebern wir dann gespannt unserem 
nächsten Bauprojekt entgegen. Die Krippengruppe aus dem 
Container zieht vorübergehend in das große Haupthaus ein, 
dann wird der Container rückgebaut und das feste Holzhaus 
im Garten Richtung Turnhalle errichtet. Wir freuen uns auf 
diesen Neubau, da die Fröschekinder dadurch für die Zu-
kunft ein festes und ansprechendes Heim bekommen! 
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Die jüngste Verbandsversammlung des Zweckverbands zur 
Wasserversorgung der Schonstetter Gruppe befasste sich 
mit der Wasserbilanz für 2021, Beschaffungen, Infrastruk-
turprojekten und der Neuausweisung von Wasserschutzge-
bieten.

Im vergangenen Jahr wurden aus den drei Brunnen bei 
Eiselfing und Schonstett insgesamt rund 871.000 Ku-
bikmeter Trinkwasser gewonnen. Dies entspricht einem 
Rückgang von 80.000 Kubikmetern im Vergleich zu 2020 
und liegt deutlich unter der behördlich genehmigten ma-
ximalen Jahresentnahme. „Beim bilanzierten Wasserverlust 
haben wir einen Umfang von etwa 13.900 Kubikmetern 
erfasst, was im Zusammenhang mit der Gesamtnetzeinspei-
sung eine Quote von nur 2,2 Prozent ausmacht“, berichtete 
Wassermeister Sebastian Singer. Hier zahlten sich jährlich 
durchgeführten Routinekontrollen am Leitungsnetz einmal 
mehr aus.

Die Verbandsräte aus den Mitgliedsgemeinden Amerang, 
Eiselfing und Schonstett stimmten grundsätzlich einem 
Projekt zur interkommunalen Zusammenarbeit zu. So soll 
gemeinsam mit der Gemeinde Prutting ein Gerät zur Prü-
fung von Löschwasserhydranten beschafft werden, wofür 
dann auch ein staatlicher Zuschuss beantragt werden kann. 
Im Falle dieser Beschaffung würde der Wasserzweckverband 
diese eigenen Prüfungsleistungen seinen Kunden künftig 
direkt in Rechnung stellen. Darüber hinaus fällt bei der Er-
stellung von Hausanschlüssen ab sofort eine Vermessungs-
pauschale in Höhe von 30 Euro pro Vorgang an.

Bezüglich der laufenden Neuausweisungen der beiden 
Wasserschutzgebiete bei Eiselfing und Schonstett gibt es 
unterschiedliche Zwischenstände. Für Schonstett konnten 
mittlerweile die erforderlichen Grundwassermessstellen 
festgelegt werden. „In Eiselfing fanden zum Jahresbeginn 
noch Ortstermine zur Gefährdungsbeurteilung vorhande-
ner technischer Anlagen statt“, erklärte Verbandsvorsitzen-
der Georg Reinthaler. Man stehe mit den beteiligten Behör-
den und dem beauftragten Fachbüro in engem Austausch. 
Die erste öffentliche Auslegung zum künftigen Eiselfinger 
Wasserschutzgebiet solle bis spätestens zum Frühsommer 
2022 erfolgen.

Im Zusammenhang mit dem Baugebiet in Kammer, Ge-
meinde Amerang, wurde einem vorliegenden Angebot in 
Höhe von knapp 60.000 Euro für die anfallenden Pla-
nungskosten zugestimmt. Abschließend erfolgte jeweils 
noch eine Information über die beauftragte Neubeschaf-
fung eines Fahrzeugs für den technischen Dienst sowie über 
den Austausch einer Erdrakete für unterirdische Leitungs-
verlegungen inklusive neuem Baukompressor. 

Intaktes Leitungsnetz reduziert Trinkwasserverlust 
auf ein Minimum

• Passe deine Geschwindigkeit 
und Fahrweise dem Weg an.

• Bitte mache dich rechtzeitig 
und freundlich bemerkbar.

• Bleibe auf vorhandenen Wegen 
und fahre nicht querfeldein.

• Fahre bremsbereit und auf 
Sicht.

• Manche Wege teilen sich Fuß-
gänger und Radfahrer, hier gilt 
es besondere Rücksicht auf 
andere zu nehmen.

• Nur mit Licht wirst du im  
Dunkeln gut gesehen.

• Fahre nur bei Tageslicht in die 
Berge und durch den Wald, um 
die Tiere nicht zu stören.

• Beachte Wegsperrungen!
• Bitte hinterlasse keinen Müll 

in unserer schönen Natur.
• Ein Helm schützt dich vor 

schweren Verletzungen.
• Bei Gehwegen oder Fußgänger-

zonen vom Fahrrad absteigen 
und schieben.

• Beachte den Ausflugsticker: 
www.chiemsee-alpenland.de/ 
ausflugs-ticker

www.chiemsee-alpenland.de/radfahren

Reparaturarbeiten an einer Wasserleitung des Schonstetter Zweckverbands.
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Die aktuelle Schießsaison neigt sich dem Ende zu, daher 
fand bei den Eiselfinger Schützen am Freitag, den 1. April 
2022, die Vereinsmeister- und Königsehrung statt. Durch-
geführt wurde sie vom Ersten Schützenmeister Johannes 
Fischer, vom Zweiten Schützenmeister Wolfgang Stemmer 
und von der Sportleiterin Carolin Stemmer.
Zunächst wurde mit der Ehrung der Vereinsmeister begon-
nen, die dieses Mal für die beiden Jahre 2020 und 2021 
zusammengefasst wurden. Denn auch der Schießbetrieb 
litt heftig unter Corona, weswegen in eben diesen beiden 
Jahren weniger Schießabende stattfinden konnten als ge-
wohnt. So entschloss man sich, die Jahre zusammenzulegen 
und den Schützen mit den durchschnittlich zehn besten 
Ergebnissen zu ehren.

In der Schülerklasse konnte sich den Titel Florian Uetz mit 
einem Ergebnis von 136,4 Ringen auf zwanzig Schuss mit 
der Luftpistole sichern. Knapp hinter ihm landete Julian 
Gartner mit dem Luftgewehr und 136,3 Ringen auf dem 

zweiten Platz. Der dritte Platz ging an Markus Harwalik, 
der mit seinen 130 Ringen mit dem Luftgewehr auch in 
Reichweite lag.
Bei der Jugend konnten sich drei junge Mädls jeweils mit 
dem Luftgewehr das Podest sichern. Dabei wurde Annalena 
Freiberger Erstplatzierte mit einem Schnitt von 365,9 Rin-
gen, auf Rang zwei kam Anna Freiberger mit 362,2 Ringen. 
Komplettiert wurde hier das Podest von Sabrina Harwalik, 
die einen Schnitt von 355,9 erzielte.

In der Damenklasse konnte sich mit dem Luftgewehr Ca-
rolin Stemmer mit 379,3 Ringen vor Christina Fischer mit 
376,5 Ringen durchsetzen.
Bei den Herren mit dem Luftgewehr erreichte Raphael Fi-
scher mit einem Schnitt von 385,3 Ringen den ersten Platz, 
gefolgt von Martin Pfaffenberger mit 358,7 Ringen und Ja-
kob Englhauser auf Rang drei mit 315,4 Ringen.

Aktuelle Vereinsmeister und Könige bei den 
Eiselfinger Schützen gekürt

Vereinsmeister von links nach rechts:
Johannes Fischer, Annalena Freiberger, Florian Uetz, Carolin Stemmer, Ra-
phael Fischer

Jugendkönige von links nach rechts: Sabrina Harwalik, Anna Freiberger, 
Markus Harwalik

Pistolenkönige von links nach rechts: Wolfgang Stemmer, Hans Fischer, Tho-
mas Holzapfel

Schützenkönige von links nach rechts: Christina Fischer, Irina Stemmer, 
Martin Pfaffenberger
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Mit 378,5 Ringen konnte sich Johannes Fischer in der 
Luftpistolenklasse den ersten Rang sichern. Den zweiten 
Platz erreichte Hans Fischer mit einem Schnitt von 355,6 
Ringen, dicht gefolgt von Thomas Holzapfel mit 351,6 
Ringen auf Rang drei. 

Nach der Vereinsmeisterehrung ging man zur Königseh-
rung über. Bei dieser gibt es nur drei Disziplinen, die Ju-
gend- und Schülerklasse wird als Jugend zusammengefasst. 
Ebenso werden die Damen und Herren mit dem Luftge-
wehr zusammengefasst und als dritte Königskette gibt es 
die Luftpistolenkette. Bei dieser Wertung geht es nicht 
mehr um das Gesamtergebnis der Ringe, sondern um den 
mittigsten Schuss, den besten Teiler, der an drei Abenden 
erzielt werden konnte.
Bei der Jugend setzte sich Anna Freiberger mit einem 46,0 

Teiler vor Sabrina Harwalik durch, den dritten Rang sicher-
te sich Markus Harwalik.
Die Luftpistolenkette konnte Hans Fischer mit einem 28,7 
Teiler erreichen, nur knapp dahinter sicherte sich Wolfgang 
Stemmer mit einem Teiler von 29,6 die Wurstkette. Den 
dritten Rang und somit die Brezenkette sicherte sich Tho-
mas Holzapfel.
Schützenkönigin mit dem Luftgewehr für das Jahr 2022 
ist Irina Stemmer mit einem 13,6 Teiler, dicht gefolgt von 
Christina Fischer mit einem Teiler von 14,1. Rang drei er-
zielte hier Martin Pfaffenberger.
Zum Schluss ging man zum gemütlichen Teil des Abends 
über und saß noch bis spät zusammen und freute sich, dass 
nach den letzten beiden Jahren endlich wieder etwas Nor-
malität einkehrte.

Der Eiselfinger Gemeinderat hat die Haushaltssatzung 
2022 in seiner jüngsten Sitzung einstimmig verabschiedet. 
Größter Investitionspunkt bleibt das Gebäude für den So-
zialen Wohnungsbau in der Josef-Huber-Straße.

Für dieses bereits in Umsetzung befindliche Projekt sind 
rund 1,2 Millionen Euro im Haushalt eingeplant – bei 
einem zu erwartenden staatlichen Zuschuss in Höhe von 
etwa 450.000 Euro. Zweitgrößte Maßnahme ist der Krip-
pen-Ersatzbau in nachhaltiger Holzmodul-Bauweise für 
den bisherigen Container auf dem Kindergartengelän-
de in Eiselfing. Der Haushaltsansatz beläuft sich hier auf 
650.000 Euro, der Freistaat Bayern hat einen Zuschuss von 
rund 120.000 Euro in Aussicht gestellt. Beide Bauprojekte 
sollen termingerecht bis zum Herbst 2022 abgeschlossen 

beziehungsweise schon bezugsfertig sein.

Weitere wichtige Investitionen im laufenden Haushalts-
jahr werden unter anderem Brandschutzmaßnahmen mit 
Ertüchtigung der Beleuchtung in der Gemeindeturnhal-
le (150.000 Euro), der Straßenbau (100.000 Euro) sowie 
die Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens für die 
Feuerwehr Aham (70.000 Euro) darstellen.

Insgesamt schließt der Verwaltungshaushalt der Gemeinde 
Eiselfing in diesem Jahr in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 6,5 Millionen Euro, der Vermögenshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit 3,7 Millionen Euro. Die 
Hebesätze für die Gewerbe- und Grundsteuer bleiben un-
verändert.

Gemeinderat Eiselfing gibt grünes Licht für Haushalt 2022

Tomatenverkauf 
für soziale Projekte
Nach der coronabedingten Zwangspause kann in diesem Jahr endlich wieder der belieb-
te Tomatenverkauf in Eiselfing stattfinden. Simon Kurfer wird, wie sonst im Rahmen 
des Eiselfinger Laufs für ein Leben, seine selbst gezüchteten Pflanzen mit verschiedenen 
Farb- und Geschmacksrichtungen gegen Geldspenden abgeben. Diese kommen dann 
direkt den bekannten Misereor-Projekten für die Indios in Ecuador zugute. Die Abgabe 
findet am Samstag, den 7. Mai 2022, von 10 bis 13 Uhr am Fußballplatz an der Otto-
Geist-Straße in Eiselfing statt. 

Bezüglich eines künftigen Formats für den Eiselfinger Lauf ab dem Jahr 2023 beraten 
sich die Verantwortlichen derzeit noch.
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Wanderpokal der Stockschützen des TSV Eiselfing in 
festen Händen!

Nach 2-jähriger Zwangspause konnte, zur Freude aller, 
wieder die Einzelmeisterschaft im Zielwettbewerb mit zwei 
Bewertungsrunden durchgeführt werden. Bei wechselhaf-
tem Aprilwetter startete der Wettkampf um 11 Uhr vor-
mittags mit der Jugend in 3. Klassen. Unter den insgesamt 
7 jugendlichen Teilnehmern konnten sich die Nachwuchs-
talente wie folgt platzieren. Sieger bei der U14 Freiber-
ger Philipp (60 Punkte), U16 Ganslmaier Bernhard (186 
Punkte) und in der U19 Freiberger Sebastian (137 Punkte).

Um 13 Uhr ging es um die Platzierungen bei den Herren. 
Hier wurde schnell klar, dass sich langjährige Erfahrung ge-
gen jugendlichen Elan durchsetzte. Bei den Herren konnte 
der mittlerweile 77- jährige Helmut Kaltenhauser souverän 
mit einem Gesamtvorsprung von 20 und insgesamt 258 er-
zielten Punkten den 1. Platz belegen. Damit hat er bereits 
zum 5 Mal seit 1994 das Vereinsturnier gewonnen (1997, 
2000, 2004, 2007, 2022). Gemäß der Tradition geht der 
Wanderpokal, der bereits seit 1994 ausgekämpft wird, in 
den festen Besitz von Helmut Kaltenhauser über. 
Helmut agierte bereits 33 Jahre sehr engagiert als Abtei-
lungsleiter und feiert im nächsten Jahr sein 50- jähriges Ju-
biläum als Stockschütze des TSV Eiselfing. 

Helmut herzlichen Glückwunsch von deinen Stockschüt-
zenkameraden!!!

Nach der Siegerehrung ist der Tag in gemütlicher Runde 
und guter Bewirtung im Stockschützenheim ausgeklungen. 
Der Verein bedankt sich bei allen Teilnehmern und hofft 
auf eine rege Teilnahme auch im nächsten Jahr.

TSV Eiselfing Stockschützen TSV Eiselfing Stockschützen

Einzelmeisterschaft im Zielwettbewerb Jugend 
und Herren des TSV Eiselfing
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Bierwirt Felix, Wimmer Christian, Bierwirt Lukas 
v. l. Freiberger Sebastian, Ganslmaier Bernhard 

h. l. Bruckmaier Georg(Jugendtrainer), Freiberger Philipp, Hanslmaier Ni-
klas, 
Bierwirt Felix, Wimmer Christian, Bierwirt Lukas
v. l. Freiberger Sebastian, Ganslmaier Bernhard

v. l. Pauker Christian (2. Platz), Helmut Kaltenhauser (1. Platz), Bruck-
maier Georg (3. Platz)

U14   DG.1 DG.2 GESAMT
1. Freiberger Philipp 34 26 60
    
U16    
1. Ganslmaier Bernhard 82 104 186
2. Wimmer Christian 92 76 168
3. Bierwirth Felix 83 38 121
4. Hanslmaier Niklas 56 58 114
    
U19    
1. Freiberger Sebastian 55 82 137
2. Bierwirth Lukas 52 41 93  
    
Herren   DG.1 DG.2 GESAMT
1. Kaltenhauser Helmut 104 154 258
2. Pauker Christian 137 101 238
3. Bruckmaier Georg 94 122 216
4. Deinwallner Bernhard 95 114 209
5. Deinwallner Ben 107 102 209
6. Kogler Markus 101 104 205
7. Wimmer Johann 94 84 178
8. Sziermoch Tobias 87 66 153
9. Zosseder Florian 76 72 148
10. Baumann Peter 64 79 143
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ottesdienstplan  
April 2012 

 
Termin Pfarrer Mesner Orgel 

So. 01.04.  Palmsonntag 
Wasserburg 10:00 Uhr  
Gabersee 19:00 Uhr  
 
 

 
Zellfelder 

Möller 

 
Hohmann 

 

Do. 05.04.  Gründonnerstag 
Wasserburg 19:00 Uhr   A 
 
 

Möller 
 

Neugebauer 
 

 
 

Fr.  06.04. Karfreitag 
Wasserburg 10:00 Uhr  A 
 

 
Zellfelder 

 
 

 
Tolks 

 

 
 

 

So. 08.04. Ostersonntag 
Wasserburg 6:00 Uhr Osternacht A 
Wasserburg 10:00 Uhr A 
 
 

 
Zellfelder 

Möller 
 

 
Jaroljmek 

Pohl 

 

Mo. 09.04. Ostermontag  
Wasserburg 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
 
 

 
Zellfeld. u. Team 

 

 
Raithel 

 

So. 15.04. Quasimodogeniti 
Wasserburg 10:00 Uhr 
Gabersee 19:00 Uhr  
 
 

 
Seifert 
Möller 

 
Müller 

 

So. 22.04. Miserikordias Domini 
Wasserburg 10:00 Uhr 
 
 

Schwark Bauer?  

So. 29.04. Jubilate 
Wasserburg 10:00 Uhr 
Schnaitsee St.-Annakirche  10:00 Uhr 
Gabersee 19:00 Uhr  

 
Möller 

Wieland 
Möller 

 
Salzer 

 

 

G 
Gottesdienstplan
Mai 2022

Evang.-Luth. Kirche Wasserburg • Surauerstraße 1 

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS
für die Juni-Ausgabe 2022 ist

Freitag, 13. Mai 2022
Beiträge, die in der kommenden Ausgabe erscheinen sollen, werden bis zu diesem Tag an die Gemeindeverwaltung erbeten. 

Bitte senden Sie Ihre Beiträge nach Möglichkeit als Word-Dokument an gebuehren@eiselfing.de
Bilder bitte nicht in die Dokumente einbinden, sondern als jpg-Datei separat mitsenden. Mit der Zusendung 

von Bildern übernimmt der/die Absender/-in die Verantwortung, dass die Bilder frei von 
Rechten Dritter verwendet werden dürfen und stellt die Gemeinde Eiselfing von allen Ansprüchen 

wegen der Veröffentlichung der Bilder frei.
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Nachschriften (Gravuren aller Schriftarten),
Tönungen und Nachvergoldungen an

Grabsteinen und Urnentafeln

Heidi Reitberger
Im Weiherfeld 16 • 83549 Eiselfing

Tel. 0 80 71/90 43 442
Fax 0 80 71/90 43 443

Grabsteinschriften

Kleinanzeigen

Termin Pfarrer
So. 01.05. Miserikordias Domini
10.00 Uhr WS mit A und KiGo
18.00 Uhr Gabersee

Franke
Möller

So. 08.05. Jubilate
10.00 Uhr WS mit KiGo Peischl

So. 15.05. Kantate
10.00 Uhr WS mit KiGo
18.00 Uhr Gabersee

Zellfelder
Möller

Do. 26.05. Christi Himmelfahrt
19.00 Uhr WS 
Konfirmanden Beichten

Zellfelder
Peischl
Launhardt

Sa. 28.05. Konfirmation
09.30 Uhr Wasserburg I
12.00 Uhr Wasserburg II
14.30 Uhr Wasserburg III

Team
Zellfelder
Peischl
Launhardt

So. 29.05. Exaudi
10.00 Uhr Wasserburg IV
18.00 Uhr Gabersee

Team
Peischl

Wohnung in Aham zu vermieten:
EG-Wohnung, 85 qm, ab Juli 2022, nähere Informationen 
erhalten Sie beim Ansprechpartner: Herr Korbinian Bren-
ninger, Tel.Nr. (0 80 71 / 92 05 55)

Alle ehemaligen Mittarbeiter des Kreiskrankenhauses 
Wasserburg Treffen sich am Dienstag, 3.Mai um 14.30 
Uhr im Gasthof Höhensteiger in Eiselfing zu einem ge-
mütlichen Nachmittag.
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Huber & Sohn ist ein inhabergeführtes, mittelständisches und klimaneutrales Unternehmen der 
Holzverarbeitungsindustrie in den Bereichen Holzbau, Fenster und Holzindustrie. 
Wir wachsen weiter und für nachhaltigen Erfolg braucht es kluge Köpfe - deswegen suchen wir 
neugierige Talente!

Werde Teil unseres Teams als ...

• ZimmererIn (m/w/d)

• HolzmechanikerIn (m/w/d) 
   für unsere Holz- und Holz-Alu-Fenster 
   oder unsere Holzverpackungen

• VerfahrensmechanikerIn (m/w/d) 
   für Kunststoff- und Kautschuktechnik

• MetallbauerIn (m/w/d) • MetallbauerIn (m/w/d) 
   für Konstruktionstechnik

• FachlageristIn (m/w/d)

• Industriekaufleute (m/w/d)

Unser Angebot für StudentInnen ...

• Verbundstudium 
   im Bereich Holzbau & Ausbau und Bauingenieurwesen

• Studium mit vertiefter Praxis 
   im Bereich Holztechnik, Holzbau & Ausbau oder 
   Bauingenieurwesen

• Bachelor- oder Masterarbeit

• Huber-WerkstudentIn (m/w/d)• Huber-WerkstudentIn (m/w/d)

• Vor- & Pflichtpraktikum

Deine Bewerbungsunterlagen sendest du bitte per Post oder E-Mail an: Huber & Sohn GmbH & Co. KG · 
Teresa Nützl · Wasserburger Str. 4 · 83549 Eiselfing · t.nuetzl@huber-sohn.de · Telefon 08071 / 919-0

Schnitze dir deine Karriere aus unserem Holz!

Wir bieten dir mehr!
eine attraktive 
Ausbildungsvergütung

30 Tage Urlaub

Urlaubs- und Weihnachtsgeld

eine Abschlussprämie für die 
erfolgreich beendete Ausbildung

moderne und technisch 
hochwertige Arbeitsplätze

Azubi- und Mitarbeiter-Events

Mitarbeiterrabatte bei über 
400 Partnern deutschlandweit

sehr gute Übernahmechancen 
und Nachwuchsförderung

... und vieles mehr unter
www.huber-sohn.de/karriere

Du willst uns kennenlernen?
Dann sichere dir gleich deine 

Schnupperwoche bei uns!

www.huber-sohn.de


